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Dse Ordner der Welt. ß muen Rußltmd noch keine Beziehungen ait« 
I geknüpft haben» zählt auch der ÄHs'Ltaet. 

Die Reglerungsttlse. 

sammell^in^oem Win^ 'w°^°dtt Friede D'' »«dingmiM« sureine erfolgreich.: «r. enMch auch^bei uns diesem Acrdegang ent^ 

um d°« ewe ^^^ordnung^iM^l'' ZM. Bc-grad, ll. Tezembc^. Sowohl in ^>m de-^otratWen »lubs. And« 

s 8ÄWSS»'--j«SSÄ?S«ÄS: S».'SVS.T«'!«S 
' Sm!t im n^wchlichn Leben.'bei einer gut da» Ritwl betrach«. daß die Krone der i n der selb-n Richwng. wie das mrtPrMte-

organisierien »«sellfchastlichsn Ordnung, ge-! neuen Regierung den Charakter einer Wahl- »>«- ^°f>L nmqcht sofort eme Wahlre«ic-
nüist lür Unriih.'s«ter Ichon dos BewuMin.>gkruny verleiht. Nur aus ^se Weise w.-d und ist dezhalb mtt fn-
daß Ordner in der Rilhe sich befinden, um »nm mit der Hoffnung ans Erfolg »ersuchen ner irtziMn Mission nicht Mfne»en.Ilin das 
st- °?n Ai-Fschreitun^ ,.,rü-kzuh»lten. und können, im Parlmnentc das Beamten-. In- P-rl-nnent a,«fl-sm M Ibnnen^müßte nn-
wenn sie qar fühlen, der Ordner Ammert!vatid«n. und Agrargefetz M ver-bsch-ese.,. «u« Reg^skrii- ausbrechen. Pastt 
somkeit zu kicidm, so pflossM sich Langdauernde Kvnsennzen Paste Mit den ^ ^ ̂lIen ag au<h ml 
ickeinbeili« .u ducken mrd Mienen P-rttq»hr-r». ^°l"ikern konferiert. sch?ln>heilig zu ducken mrd Mienen mifzu« 
fe^n, die jedermann von ihrer Harmlofigkei4! 
und Unischnld überzeugen soNten. ZM. Veograd, 11. Dezember. Der ve??« Die gegenwSittig« Sktuiüion. 

sprechende Beachtung gezollt wird, die uN'-
scre Außenpolitik wieder in chre nciiürlichcn 
Bahnest hinÄberleiten soll. A. L. 

Gin lehrrelches Extinpel. 
(Bon unserem Berliner Brrichtersi.ücr.) 

^Ach, wie ist's gemüMch auf der Pferde­
bahn!" So hieß es m einem alten und viel« 
gcsunigenen Berliner Couplet, das mit sols 
gender Keiln^ichnung der Stratzenbahnver« 
Hältnisse schloß: „Der Kutscher tann nicht 
fahren, der Kondukteur nicht jeh'n, und alle 
fünf Minuten bleibt die Karre stkch'n!" Heut^ 

ber^gung gelangen. daß die Ortn^r der «u, d^ Msi.on d^ er »on der Krone «hol. ttochten M -M vmch«dene We^e für sich-«^ wie dich«, dam. wirk -m lwde 
Welt kein«" -rllzugrow Respekt dieser Welt "°".l,ch d-S Terrain und die St.m- ^ unl-nmt abgehaltene Diskußon und d.e^ bn, „der lang die ^ überhaupt st«, 
genießen. Der als krank bekannt, orienwli- -»UWM den Parl^«nwr^„ Gruppen «u geschaffene Situation w Demokra-AK die Sozialdemokrat bi­
sch« Prüaellnabe »t ans einmal gesund ge- ^Puntt« der Bi- kschen K^. ««sie dmch den Rücktritt des im .roten Berlin" -n-r-tt. pr«. 
worden und nachdem s° ein Schützling den dovdanver^mnq^stehen Mchdem « »arge. PMdcndm Davibov.« -Mtai.d, auszu-!,^^. ^ w ihrem reichhaltig Pro. 
Ordner recht üb'l zuqerichtet hatte, fühlt er siem Mrst die Formalitäten «^hen. Di« angenommene Resolutron er-,^^^, ^ g auch oix herrliche Entwicklimg 
sich stark und selbstbewußt genug, auch den !!? ^ dem retnstomitisthin schemt ihnen nicht genüge,^ klar. Und min ^ Straßenbahn. Da« Experi« 
G-walttgen zu trotze, und nicht verpflichtet wh«nden^^nm°rm« '^w« g^ns^ der Auswtsch T-P^m-nt ist kwftrophal, ist blamabel m-Sg^l. 
ihre Empfindlichkeiten KU schonen. Das ^ ?.? ^ 5,. " - Machen dem Block und Dlwvdovie ^ ^ Schicksal der Berliner Straßen«, 
durch eigen« Schuld in eine Sicherst mißliche ^ ^ilsuuq Wommen, dir ine Kegmmig für stchver- ^ bahn bildet gleichsam ein Schuilbeispiol für 
Lage geratene Griechcmolk füsiliert daher ^ Reg«»runq faktiich m Betracht komaien langen. Wenn fie iedock» mit den ^ Demo- ^ ^ SoziaMerungSjanatismuS überhaupt, 
seine Minister und den Armeeoberkomman- ^ ^ knoten zusamme^gshen müßten, so wAben sie j 
kanten dazu. -bwahl diese manches taten AHAn ^chtqen Gesetze aSswnmen sollten, gen« d^el^ bloß als einen Klub ««.nicht 
und unternahmen was einem Ringen um ^ ̂  ̂  m d«r Durchsühruiq a-.ch n^r ^s «N M> gI.edrn wxieren um auf 
die «unst lein« BelMder -leichl-nn. ?>n ^ Einnahmen erfordern, konsultiert? Ta- dr^e Weise die PvrleMilleS M »rteilen. In 
Thrmien wütet ein «nfstanl» der sehr leicht ^ gestern vormittags die angesehensten Mit- den Areisen ernster Politiker ist imm sich je-
Nackcharftoaten w Mitleidenschaft ziehen und Wieder seines Klubs um da^iScr Erku^>» doch klar, daß di, Wahlregwmng nicht a... 
Dimenüonen «inevmen kam., die kaum zu M^n e^hokn. ob w de» Rnhen »er R^ i^rS Mannnei^eftellt werdmkbmie.alzi». 
ernten ünd. In Amerika wird Clemeneemi dafür di« Stimmung Herr,che daß da« das bisher«« KraftsverhalwiS im Ka. 
^ Ordmrm, bei ^urn Emnahrnen m Form von Steiler- Smette das,evbe bleckt, weil man nur auf die-
T ^d^g sein^ ^^chöhnt ̂ 5'^n bem Parlam-nt« unterbreitet wer. s° ZA« w den WchMmpf mit «wer sich«. 
and misaepsiflen > ' ^ Bespvechnngen, die Pan<! mit ren Hoffnung treten könne, daß eine solch« 

Man»^r wird sich frag«« wie da? Wohl A"öa JovanoviS, Krsta Milctis und Lqar Koalition Vi« Mchrheit im nächsten Parle 
möglich ist, daß di« Sieger im Weltkrieg nicht MmkoM und emigen antuen g-P'loze» mente bekominen wmld«. Deshalb besteht 
dr? zur Neuordnung der Ver. »7.,, .!" '^ ^ ^rmnoen 
^Sltn^se notwe^dw Üdraft und Autorität ?"?A vav man das Plenum KS Klubs Beschluß M kommen, und mnerhalb 2 M S 
mMrm^i, und doch dürfte die Erscheinung konsultieren mu^ft, well dk M^nunoen ge- Tag«, au^ dieser Basis die neue Regierung 

rem leien. tem seien. mcht überreichen, den« sie wiederholt sich bei 
jede? Ko<rlitionA«rrbeit. 

Der Si«? war ein Koslitim^Sersolq u»d 
mit d?m Sieae war auch die Höch^keistimg 
der ^irsainmenarbeit erreicht. DvS Mrucken 
Ame'-ika? non der Arbeit zur Herstellung 
deS Frie><^S darf als erstes SttmPtom dafür 
an's^saftt werden, dtch das Interesse an der' ^ 

zu bilden. 

Die Derdondlvnaen über die Meerenaensrage. 
Telkflramm der Morvurqer Zeitung'. 

Der russische Standpunkt. militSrischen Klauseln !>eS Kukiwstiyen Frie-
Lausmtne, 10. Dezember. Anläßlich dtis dei^vertrageS vernehmen wir, daß für Ana-

Elnpfanyes türkischer Iournalistien erklärte bolien keinerlei Beschränkungen verlanigt wer-
Tsch^chi^in. da^ die BenriHun^n der Akki- sollen. Die Türkei wird aber die Ver-

weitenm «i^ain'memn-beit erloschen ist^! i«kn I^iBich^k-P«ck-n.^d^ Tür^ mn ^ müssen, in Europa -eine 
Früchte chres Siemes zu bnnqen. Frankreich starrere yl?eresniacht zu unterhalten, als 
haibe auf eigene ^li!ti? bezüglich d?r Türkei Bulgarien. 
verKichbet und hoffe auf em fflrtes Entffe^M^ Die Anfteiltmy der türkische« Barki?kegsschul. 
kommen Enqkanids kn der Reparationsfra^. 
Wenn dl!e Meereniften nicht befestigt und 
schlössen seien, wären die Türlei m,d Ruß. 
rnn!d rommfffto-nen haken sich me Türken schr un-jtanmg ^rvyt. rnsbi?!andere da me ^ 

Und sowie Amerika nach dem Sieste seinen 
sP?Hiellen 5^n1>ere^en dem Vorrang einräum­
te. so war es mich bei den ant»eren Sieker-
mäck»ten. imd das ist die Ursache, daß ihre 
A"^^rrtät immer me^r abnaihm und sin ein« 
mikti'-'c^s krostiiokles Airktr^̂ ten ?n alqemeinen 
.̂.-n m.f immer gr»w« Sch«i°rigk°i..m> m« 

Wi? »«türlicke ?V»l^ der Mneqm'niden! «!cht mir «ch der Teilnahm« der Ba^i' 
w ...^enwlt de- .°ali-.m-Y 

Mök^te ist die TritarfuTiq uitd fteffense'tiqs 
Amfni^eri'n-^ >er b<^enten Staaten. Ein 

ist ^n'land. das in Lausam« 
bk'reit? ein st^kes Wort Vibrt und d-nKei «».s 

Die Mechvide, nach der d^ verstaatlichte 
Straßen'ba'hn geleitet wird, ist ebenso einfach 
wie unvernünftig. Man rechnet Nwnat fü, 
Monat aus, Vie groß die Unterbilanz ift^ 
verdoppelt dann den FaHrprsiS, rechnet im 
nächsten Monat wieder n<^, verdoppÄt wie« 
der den Fahrpreis usw., Äs man dereinst 
vielleicht letzten Fahrgast zum EhrenMr« 
fser von Berlin ernennt und 6ie letzte Tran« 
bahn dem ReichSpostmusemn einverleibt 
Denn da bei jeder Fahrpreiserhöhung ein« 
Mwanderung erfolgt unid vor al^ anye« 
stchts der Mißwirtschaft in diesem Betriebe 
die Unkosten ständig wachsen, nicht eben alleS 
Androhen der Preisschraube nichts. Jetzt ist 
der Fahrpreis bereits auif Ü0 D!ark, also aiis^ 
das Fün-Hundertsache des Friedenspreilj^, 
geschraubt worden, und daibei ist das Defizit 
fo groß, daß bereis eine Berdoppi^lung t^r 
Tarife in Ausficht genommen ist, die natürlich 
auch das Defizit nicht zu beseitigen vermag, 
^nn dieses ist in der unproduktiven Wirt, 
schSftsführung beqründt, wie sie die meisten 
Staats- und Stadtbetriebe kettnz^ichnet» 
Zurzeit lebt die Berliner Straßenbahn nicht 
vom Aulfbau diiesem so viel zitieren uiÄ 
gvmißbrauchten Wort sondern vielmehr 
vom Abbruch. Denn sie bann die Löbne mre 
noch dadurch ausbringen, daß sie nicht bwß 
Altmaterial, sondern sogar neue Schienen 
verbaust, wofür in letzter »Zeit 83 Millionen 
Mark verernmchvit worden sind. So frißt die 
Straßenbahn sich selber aus; sie stcht nicht im 
Zeichen des Verkehrs, sonidern in deni des 
Verzehrs. 

Wir betonten schon, daß dns S6)icksal der 
!  . . .  t «  ^  . . .  J a h r e  ! 9 1 4  a l s  m a ß g e b e n d  e v - .  B e r l i n e r  S t r a ß e n b a h n  t v p i s c h  i s t  n i c h t  n u r  

Herabsetzung des tor^chen Heereskontingen- klärten. In der Fra^ der Kapitirlationen NÜr die städtischen BerklchrSunternohmun^n, 
^ ^ . < « . machten Türken zahlreiche Eimvendun- sr^rrdern überhaupt für die gen?eindlichen Be-
.^^im^i^tbien der ^ur^ sowre «mch' Limsmme, 10. Dezember. Die Schweizer gen, so daß hier eigentlich knn Fortschritt lrisbe. Schon daS we^ntlich bessere Gedei-

De"tsk<^str^^^ kann. Wenn auch lev Depeschenagentur teilt mit: Bezüglich der erzielt wurde. i l^en der Hoch- und Unterarundbahn i^iat die 
m ^w'sanne nickt ?^u Worte kommt, so . .. .«. . » -

Abraftunflskonfennz der mMschen Rondftaaten. 
Teleqramm der „Marbvrge? Aeitvna*. 

Reval, 10. Dezem^ber. Aus Moskau wird gig zu machen. Dve militärische Kommi-fisn 
berichtet: Die Abrüstiubgskonst^renz nahm ei- wird die technisclien Einzelbeten der Abrü-
^n ArtikÄ^ des Nichtangriffspcltcs an mit stun^ erörtern. Die Russen erklärten, ihre 
Äus^hme jener, die sich ailf einen KonM Arnree vor Ablauf deS ersten Jahres auf 

erb.s'ckt f? in Kurland dock einen ?eidenS-
e? ver^?nnt. 

e? m<da durch s<'ine neile Gesell-
sck^^^tsordnuna nnch so i^ck>wächt sein, es 
blei^^t doch ein .?>nn>dertmi17ivnenvol'k, das 
N0l^ dss»n ncht entwaffnet ist deshalb 
ein? An^ie'^imflskraft misub-n wird 
ai'' die fsch unterdrückt und verkürzt 
fssiilen. Mcrn fülilt ein „Werden" im 5!^ 
s^i»'iivk^'? i'nd in diesem Werdepro.^ wird^ wünscht. 

>^«>1, Prsden.'Nnt'.^rZl'ic' 
,̂ u den wenigen Staaten, die M dem  ̂Atî nunA 

zwischen Polei, und ?:t^uen be.^iehen. wov. S00.000 Mann verringern zu kSnnen. Die 
über die litalrische 7 i'.'i^^'.tivn sich mit ihrer ander»« Konserenztsiln^mer st<?llten folaen 

n",nehni:n M setzen de reduzierten Wektivbestän^s in Aussicht:! Dag mit na-türkich nicht mir 
wwie t«, '^'.>n »orschkag. die Tie Polen A!0M>, die Letten lv.««, die' nw«ckn. sondern wie die 

^ (Mi-rder lS.000 und die Finnen 2S.0M 5er Eisenden und P«k d-irtnt. 
dk- Zw«.,.. >u° «lSiin. R«n. ., ̂ ^ ^ . »Reichs, und Staatsbetriebe. 

Regreruna ins (5in< 

Vorzüge der privaten WirtschaftsMrung 
gef^niis^ der sozialisierten. Die Erios^runy 
llchrt eben, daß t«s Gemeinitiefübl. mvf das 
man bei der Sozialisierung spekulieren M 
können t^ubt, viel schwächer ist als die Rück­
sicht auf den ebgenen Vorteil, während auf 
der anderen Seite der private V'.'schästsfleist 
dem schwerfälliqen bürokratischen Berwai-
tumisaipparat weit überlesen 

für die?om>^ 
Erfahrung b« 

auch für die 
Avch hier sehen 

Wenn man auf dies? Erfahrung hin die 
Verbältnifse im W?tterwinkel smer Beur-
wilung unterzieht, dann muh mon zur Ue-

nierde Min'sterpräfident Pasi<; hat sich Astern 
in langdauernttzn Konferenzen über di^e Si­
tuation w-formiert, und zwar mit Rücksicht 

Z a g r e b ,  1 1 .  D e z e m b e r .  D i e  h e u t i g e n  ̂ 
„Novosti" melden über die politische Situa-
tion »us Veograd folgendes: Die Radikalen 

ycl<oen sich die Berkehrsveryaltmsse m der 
Reichshauptstadt viel ungemütlicher gestal­
tet, und wenn die Dinge sich so weiter ent« 



LeN-» > ^ a t v u r g ß r  

»vir übrrakl dcZ hsffnunq^lose Dc^zit, demf Nach dem Kri.^? hat die v^ntente sich allvr cleh^urrn HirsSmittoln zur schnelleren Lösung! 75 Wlder des Klni>^ssart<'nS in der Can-
nlsn durch clni«än'rn^5 ?lnM)en d^ Tarif- jener Tlnsi? schuldii) q^^iacht, die nian ^n^likteS cikrsetztc. Nun gut, giibt es un- kcrrjeva utica mit Nikol^?"schenk^ni ^u belei-
schraub? v^^c-bllch beizukommen sucht, weil nüMnZ aus Äb>s>cht Dmtschwnd zuschneöijter all den Böttern, die am Ä^ieg«. teilge« 
man bei M<'t'bc>de eben tm >.'m Pro-^^ Pllkti^kiiZti'ch^' StriVmumR'n gTbcn ^.'n nvm'.iien, ew eii,ziff!^ dos noch d^selben 
blem der Prl>t>uttivität vorbei^^^ht. ?enn nx,s schlag, i'ilvr'M ml^u die Hand auf die-(^>esühle lie^t? Gibt es em ein^^gl?s Volk, das 
ims biK»er vc>n d^nc mtrirsiver^n Wri^äiast-^! Ro'istoife. beulet wirticha'tliche Laqen mis neigt ist. sich ziu schl<'^n. um dos Berbre-
fü^nq und t^n Vparmetbsden cr.'Mt wor- und kicht Deut^chl^'nd zu r>ernichten, nur um cs?en OberschlesienS od^r den verhängnisool« 
^n ist, sik?d leider Er^ählun- C-rbo anzutreten. t len Irrtum der Si^ar aufrecht zu erhalten? 
pen" gerieben. Und lchtLn Endes dr«^t man j ^r<klr?z-.nch hat nicht Drittel der Ve-j l^ibt es ein>e Person in Frankreich, die noch 

die Tari'^'chraube. i>is sie vi^'ken?n^?.^a'kil Teutschlands; in dreifsiq ^ Äertrai^en setzte in daS gebrechliche Gebäude ^och imlner wieder die . . , . . 
eines Tages i^rdreht sem wir!"». ! Iahren, einem im Leben der Völ^cr kurzen! des polnischen Staates? Und wenn Frank 

Die Erfahrungen, div wir s>iebc'i gk^am- s^c'itranm, wird e^? weni^^^er als di^ H^liie reich durch die ?!^^ffen der ganzen Welt ge-
melt baben» f^nd zwar kestipi-'Uq, atxn^ viel- hol'en; deml Dt'i'tscl^land bleibt, wc^nn auch ^ rottet wori>en ist, so sieht heute die ganze 
leicht doch w^n-tvoll: de:m sie lial^en die ?k>eo« getiomütigt. bescbimpst, gevliindert, ^l'ch im'?''^^^t mit Beklommenheit auf das, was ge-
rie von der Svzialisterimc^, ^ir die sich ttmV're mn dcr c^eschlv'sscnst^-. Volks^örj^er nropas. > sts)^^'cn ist. Im I'nteresse Frankreichs, tms 
E<»zialts»vn einst so begeisterten, ari^ndlich > D.?'',tschen l>a.lvn »,o<'imal im eine edle Attf<?a>be in der europäischen KMur 
diskreditiert. ' ' - ' 

ES ist w auch 1>cHvon itill geivorden 
stanzen Biätt?rwald, und all die schienen 

len. Die Besckxrj^n^ erfolgte zugleich mit 
jener der staatlichen Kinderfürsorgeste^le in 
der Stroßmajerjeva ulica. Für dos Christ­
kind sind ebenfalls bereits L.Wi) 
melt. Jeder, der zu diesee kleinme Fcier 'ein 
Echerfl?in be^trai^en Hot, kann das Bc-
wußtsern haben, eines von j<n?n Z>?ind<'?n 
bescsientt zu haben, auf die 5t. Nikolz vor-
gössen h^te. 

Die kataftroyh« ln der Stovenska uiiea. 
Ju unserem ersten Berichte wäre noch nach­
zutragen, daß als erster die Mannschaft un­
serer Feuerwehr m^ter dem Komniando drs 
!^mlptnlanneS Karl Robaus au^f der Un-

18!'t und im ^!^hre 1870 -.wei aro>'^ ?.rieae >uuu>u?vn ^ cslncki'tätte erschien und niit eigner Lebens 
im Frankreich c?en>onnen. a>bcr nie "haben Wahrst bekannt werde und da» die gefahr die Opfer aus den Trümmern aus-

sie oersiicht ^ran^reich? ?^a^jonaleiu^'it 'n '^'tion An jei.cn Hin!ilkk^hre, di^ ^nnld. wieder ?in Äen?!^i? für die Tüchtigkeit 
Pläne sin«d bagroben in den ?lkt<>n ^ Sozi«- wirtschaftlich zu t^ten. ^ Nii^m, sondern auch ihrx Neb« ,md mifopfernde Tätigkeit unserer Freuvil-
lMerimgskommffsion seligen Angedenkens. Frankreick'? Treben nach dem ^ahre ww waren. Vkr in Frmikreich eine andere, lign; Feuerwehr und deren RettungSabtei. 
Selbst ' befvisterte Sa^alisien?nx>^an«tiker entspricht nicht'sein?n Traditionen,'imd seine entgeg'snge'chte Sprache spricht, ist nicht der lnng. die zu unterstütz«: die vornehmste 
beginnen ewznschen. daß der von ihnen einst N^r.'!?r ai.'i d<iü Erde d.'r qrosicn französischen Tradition, son- Pflicht der Bevölkerung ist. 
so heiH gepriesene „einzia? Weg VN Rettung" ^ ̂  ̂  Land isolieren, dos wir als ei- dn'" ^r Zerstörer. ^ Umschreibung einer JngenienrSftelle. Di« 
angesichts der jeviaen Wirtscka^lage s??ch- Mittelpunkt von Bildung und Licht ge-^ ist unwabr, daß Deutschland nicht eine Stadt SuSak schreibt die Stelle eine? städti-
stenS führen würde zur „Vergesellschastling" ^bt d^n. Aber 'nenn Frankreich die far'bi- freie und friedliche Demokratie sein könne; sc??cn IngenieiirS auS. Die Gesuche sind bis 
der protzen Pleite. gen TruM'n an den Rhein schickt, wenn es, die dänischen Arbeiterklassen schlagen sich mu-'zum 22. d. zu überreichen. Näheres auf der 

' im Dienste oer nationalen Elfenindustrie, ab tig für die Verteidigung des demokratischen Amtstafel dcS Stadtmagistrates Maribor. 
Telephonische Nachrichten, lk Mternarion.rlen Regeln verletzt, wenn es Regd^, gMchnMia wie von der Gc-j Au, Elferlucht fein ««» gelittet. An, Su. 

^ „ , . , . ... . ld>« Grundsätze der Rationalität und der walttatiMt der Sieger. I- von der wieder- - ,, 
Slephan Friedrich retsl ««ch SelbMstmmung mihhandelt, wenn es sich Miflebeden^n Reaktion bedroht wird, »Ivel Poliz/der TaqMnerNo'rv°noi!i^ und 

«"-»ra. ! mit neuen schlichen Waffen verli^t, nicht Feinden, die ^nei^an, »ei Seist der N°> ' 'K^ewend Ärse7n v^r Mw^ al. 
MkB. «udapest, ll. Dezember. Stefan liegen die Feinde, sondern geqen die Freunde Elution nähren. Äiutschland kann, allen ^ »eraiste« habe. Ueber dt- Urfach, 

Friedrich wird in den nächsten Tagen die »-» gestern, wenn es behauptet, dag die Demütigungen, denen man eS unterworfen ^ ̂  , gab er an. das, -r die Tat 
Reife nach Rom antreten. Von dort reift er Kriegsschulden nicht bezahlt ,u werden brau- bat zum Trotz nicht nur eme große Demo- Nwwcht begangen habe. Er lisbk fein« 
nach Angora, um Verhandlungen nüt Kemal und sich darauf versteift, unmögliche kraUe und acht des Friedens sein, eS wird Kin^d zur Welt kam wurde 
Pascha anzuknüpfen. Es ist ein von Friedrich Entschädigungen zu fordern; wenn es die m:cb unvermeidlich von neuem wieder d:e ^ aleichaültig und »cl)öne^ ihre 
oft geäußerter Gedanke, daß Unqarn mit der Spaltungen unter den Völkern nährt, indem 5enrrcue ^r^bkrast des wirtschaftlichen ^e- ^ Eiferlu^t te-
Türkei zusammenarbeiten und in demselben ^ »ngervchte Verträge zur Auwendung eder, ben§ des kontinentalen Eiiropa werden. Man ^ m»n das Kind zu be-
Stil mistreten müßte wie die Türkei. .was noch schlimmer, zur Nichtanwendung kann einem Vo.ke seinen Reichtum und seine - ^ Liebe der Frau wieder 

- . , tbnngt; wenn seine Minister sich, wie in Ge- Wa!"en, seine Kolonien, Schisse, Kredite und »rriiuvn lkr vpraikt^s das Kind und 
Da» «Eue spa«tlche Fßadmett. 1^ ̂  .^rak'setzung der Rüstung?,, wi- ausländischen Organisationen nehmen, man kohhem blieb die Frau ihm gegenüber kühl 

WKB. Paris, w. Dezember. Wie aus Ma- dersetzen oder, wie in Washington, die Ver- kann es in feinem Umfang schmälern und es „jM.« anderes übria blieb als 
brid berichtet wird, fetzt sich das neue Kabi»- Minderung der Unterseeboote hintertreiben selbst in feinem inneren Gedeihen ersticken, «, ainu^eiaen Er wurde in Saft ae« 
nett auS nachstehenden Mitgliedern zu so in« oder, wie in London, Mittel vorschlagen, sich aber die nationale Seele kann man ihm ^^men 
men: Präsidium d^lkhucemas; ?leiißeres: Al- die deutschen Betriebe anzueignen — dann nicht zerstören. 
bcr; Inneres: Herzog d'Mmofowar; Finan- allerdings löst sich Frankreich immer mehr' ' 
yem Pafregal; Justiz: Graf de NomanoneS; von seinen Ueberlieserungen. ^ UIIÜ 
Arieg: Tllcala Zanlora; Marine: Louis Syl- Wir unsererseits bleiben jenen Ueberliefe-' 
vel; Unterricht: Salvatella; Oeffentliche Ar- runden treu, überzeugt, daß d-i^e Springflut! 

Brutalität der Plutokratie, die-' j folge übermäßigen AkkoholgenusfeS zu einer 
pryeta. DaS Kalbinett ist gestern vereidigt se Be'cisenheit rcber Gewalt bald enden wrrd Die Königin in Bosnien. Aus Sarajevo grohen Rauferei, bei der die bekannten Rau> 

' t Frankreich hat lange Perioden angstvoller wird gemeldet: Jhr^ Majestäten, die rumä- bald« Jakob Karba und Josef und Ioham, 
Der Dür«erKrieG w Irland. >Spai^mg durchgeinacht und übernl Haupt Nische und unsere Königin, sind gestern früh Zinaoc die Hauptrolle spielten Die Kämpfen-

MW. London 9. Dezember. Wie ans ^r Kinder unverschi^w Y^al^n da- in IlidZe eingetroffen. In ihrer Begleitung den schlugen mit Krüqeln und Holz'cketten 
DMm berichtet inkl., hielten gestern abend Wz^ei, sehen: .^ber fehlt chm noch die ru- bchnden sich Prinz Pavl^ uich ^eral Had- aufeinander ein, so daß die meisten der Hoch-
Aufstündyche außechalb d^-r Stadt einen ^ Unbe.-n^u^ t des Urteils. Ä-enn es -'6. Scbon vornnttagS ,ind die Königinnen MAMste Verätzungen davontrugen und 
Menkchlwq, auf und steckten ihn in Brand A°liennpg empfinden wird, mittels AutoS nach Sarazevo gekomnlen und ärzMche Behandlung in Anspruch Mmen 

' der es t^Bch nayer kommt, weiln eS em- haben das Museum besichtigt. Nach einer mußten Die heißblütigen Raufbolde befin, 
^ ^ des Fahrt durch die Stadt «ehrten sie nach JlMe den sich hinier Schloß und Rispel 

,«1ts?k»kPkkglIIkN Friedeiis zu entwickeln vermögen und feine zurück. Am Nachmittag besichtigten sie wie-j 

„Europa ohne Frieden", Francesco Nitti, ^ ̂ - ^ Todesfall. SamStag den 9. d. erlag der originellste Bekämpfunasmechode für mo-
hat unter obigem Titel ein neues Buch ge- traurige Periode vergessen werden. Büchsenmacher und Hausbesitzer Herr Karl Herne Tän^e, namentlich aber für den Fox­
schrieben, in dem er sich bemüht, „Wege zum Im Jahr 1M4 fand Frankreich an seiner 5uti<« seinen schwer^ Verletzungen. Die Lei- trott und Jazz.<band. Seiner Ansicht nach 
Wiederau'fban" zu finden. Die einzige Aus- E-eile da? befreundet Rußland: um eS zil che wird Dienstag den 12. d. um 14 Uhr vom können di-ese Werke „teuflischer Rhythmik" 

l nur durch Einführung alter, moralischer 
. Tänze verdrängt werden. Zu diesem Zwecke 
' beabsichtigt der gkauben'cisrige Döann den 

.  ,  '  .  .  ,  .  .  »  .  . . .  ^  I  T a n z  m i t  d e m  G o t t e s d i e n s t  z u  v e r e i n i g e n .  
^ . . ^ ^ Entnehmen wir der. den Krieg: ^apan schloß sich der Entente Dank. Der Frauenverein in Marmor Er verkündete seiner GlauSenSgeme'inde, daß 

Eine luftige Hochzeit. ÄuS Sv. Iuris ob 
SSavniei wird gemeldet: Borige Wochj? fand 
in Gelis?e bei Sv. Iurij die Hochzeit deZ 
Besitzers Zlnton Krauthaker statt. ??ach al« 

'tem Brauch tmn eS bei der Hochzeitstafel in-

Trm^rter geAung" oilien Abschnitt a-usz an, bis schließlich Amerika, im Namen der dairkt der geschätzten Bevölkerung für die in Hinkunft nach jedem Gottesdienst in der 
dem Vorwort: - Fvei/Heit uild der Deniokratie, mit seinen un- zah!reich<il Spenden, die es erlnöglichten, Kirc^ rÄigiöse Tänze vorgi-führt werden. 

.„U !. . ÄI. 

? Veilcheitfülliung mnen, krönte sich mns Kiiin schritten sie, und er ließ die Augy^ gleich den, blumenkaufend, ölmnentauschend. flir-
vu ^ ^wild huig über die SchlMr. ^ ', ihr voll Trunkenlheit über den wohlriechen- ten'd, kokettierend. Die Floren^^ ?^nen und 

Roman von S. Barinloy. ! begriißte 1o viel Schonlieit iii so den, leuchtenden. fröh!irl)en, die feinen und Dauien der amerikanischen Kolonie. Dig q<> 
! schöner Rl^iung mit stiller, doch intensiver grol'eii Siline bechenden, die weichen Herzen landen Herrn haben hier ihr Stelldichein und 

k«bdr»a ohne vorherige Vereinbarung r.icht Beu>underur?g. Gr ging stolz neben seiner beransckieiiden Pfla-n^enflor gleiten, ü5k?r ssber alle hin schallen di eschmeichelnden und 
7 gestattet.) j Gattin, der die Augen der Mäniver und die hocl^üchsigen Kamelien mit ihrer schö- poet^iischen Ruie der alten und häßlichen, der 

^ Fr^uien uird 3)!ädchim nachfolgten, deren An- nen Belmiblit^ und den wächsernen Blüten: jungen und hjibsch^n L^Muferinsi^n: „Von-
,1V ^ 7 . blick in d^ Mi^."nen der ihnen begLgnend'u über die ?lzal<x'n. die in Gelb u-nd Rot alle le la priinavera? Wollen Sie den Früh-

<Äf '4. geformten Nirimcen erschöpften; über die Orangen«SSu- ling?" 
X ^ zterlichen ^nd kühn siaset>l'en .Hut kicht erkennbare me, die im Blätterwerk die gros^n cfoldenen Ein Stiutzer fekhr elegant, mit aoldibeknauf-

M-l« »ie BkÄier»« MiHte. j tze!perrden tru-mn m.d M den ?Mp>tz«n die km, SpaziechMen, ml. dem rund«. Siit-
Zwrpsiea ^d dustmdeii Ex mit ihr an den breiten Z!t.:in< kleinen. duWkien Nliiten! »r>er die NSrbe 6,w de« Tae>!>!N»d« <mf dem gelockk-», 

^  m d e r  P a l a z z i  R i c s . : r d i  u n d  T t r o z z i  m i t  S ^ e l f e n .  d i e  i h r e S  F a r b e n f o u e r S  u n d  s c h v a r ? ^ n  5 > a a r p e l z ,  m i t  d e n  d u a , k l e n .  s W l i -
^ ^ röllichen und lilabl.'i'- scharfen Tuft^eS willen beriihint sind; übsr die ckien Augen, die bei der Armut so ergrer^i-nd 

^ cheil imd fchne?^if^n Fl7Sd?rris)X'n, mit Körbe niit Violen, dl^ wie win^^ neugi^ schön find und bei Vevsmven auS d<>r L^'be-
gao sicy runo m syren ^.Mgiiffson. lichtblailen schweren Glyzinendolden, mit rr^e BlMnenT^ickter anrin^mder lehnr-m, lvelt so unaussprechlich frech sein 

Jutta trug ein^ ToUette, die vollkommen b!"nch?n, sbeifen Hya'inchen besetzt wave:,. l?r nv'iße, gleich Albmos, mit gelben, matten nnrkreistp Jutta feit einer ?Seile. Er n^.'r-
biesvm str<ch!leni>vn Tag entsprach. Sie war führte sie an den Schm?lä'd?n li:7d Stän?!^n Alsgen, braune, gleich Mobr^n mit saintener reichtie ibr einige Orchideen in dem Mom'.-nt, 
yanz weiß, und Licbt und Schotten spielten vorbei, die strotzten von Blumen ,md Blü- .?>ailt. Ueber die' Vünl^el Nes-'den. unschein- als Morf bei Händlerin stand, um Blu-
aus einem blaßAauen Unterkleide. DaS ten jeder Art, jeder Größe, jedr Farbe. Sbi'a-^bar dem Blick, wirksam mif das Gemüt, in men zu w^len, was er nicht so einfach 
yon,»e Svlind n^r aus weicher, fließeiider Sei- ßenwelt wogten die Düste. j^das sie Wehmut und gnmd-lose Trmier haul- nahm, denn sie sollten die Scl^nbeit Jl'ttas 
de. die jeder Litftzug bliihte und jeder Licht- Er wairdelte init ihr in der pröchti'i.m che«; über die Viindel'Schwertlilien, die all:' vvllendm. 
strahl auffchillom ldeß. Von Sei'den. wie SänlensMe des Mercato Nuovo. die Jahr- pha-ntasiereichen, alle rommrtischen Menschen „Der FrMing läßt Sie arüf'^n schöne 
Vunnes Perlmutter flimmerte der Stoff ü'i'r hunderte gesl^hen bat, schöne u:r^ l>äßl!.1je,' an/^!ehen. j Dame!" fprach der Fremde mit inehr .»^1,-
Hals u«d Büste, wo sich mit den: weiß-'n glücklicl?? ,md unglückliche Menschen, die! Und vor allem itt^er die Rosen! ! dvin-Kichkert als .'^rldig'ung in Französisch. 
Seiidervgl'km^ und kein bläulichen^ Grunde s^^iirlos verschwunden sind, die von der Er-« R^sen! Rosen! Ein M'ser von Rc^en! Die^ Jntta nahin die GaHen mit zerstreutem 5ä-
^ ro^ Hau-t^rbe mischte. Ein off'.'Nc^^r de, die sie geael>en hat, wieder au^gen??nm<'ii schlichte Wild- und Kletterrose und die cheln, ohne auswuschanken entgolten, balb m 
Mamtx!!l Tlfenibewwch. de.r seiiv .7ute und verwau^delt nnirden in ein w-^enl..s.'.z St^aninrro^e dos Gartens, die Aeilti'folie mit Gedvnkn, kw'lb, weT sie 'saih, daß rings 

in Form und deliziöser Ausstattiiiig Nicl^ts, indessen das alte Bau'.verk in gleich^'r ihren edelsten M^löiiimlingen, mit ihren ad- um geschenkt und genommen wurde, 
vln^zeiyte, deck^ d>en lenftlicf)en A7i,^ug wie ein Pr5-«5»'t steht. ! li^n Anverwandteii, mit ihren exotischen! Ms ihr Gatte sich wieder zu isir ge^e^lte, 
leir^ Gewölk. Der Hnt auf dem iiiod.'l-n ?n diesig hochgwl^lSten Viereck mit d.".n' ?chw-steril. !>bemer?tr l?r den Ntit eineni lüstermm Blick 
srisiertM Haar, cms elegantem Reisstroh, von Säuleii, mit den statl'eux^kNss,^,, i>w'''u'en dieser ^»errlichkei't die Mensck?vn- zursicktretenden .?>^rn mid die BliMten in 
Mit em«n VoiLchonkranz obm und einer Nischen, vorbei cni dsm' bron)^li>üu Eber,^ »o^'llcu! .besonders die Jugend. bluineNb^'la- der Hcmd jeiner Frau. 

gäbe erlchomt m deutscher Sprache und dürf­
te im Laufe dieser Tage von dem Verlag der 
Frankfurter SockMsdnickerei G. m. b. H. 
der Oeffmttlchwit übergeben worden sein.! 

schi'chcn, trat C'U'stlan'd, siegen alle Voraussicht 
Deutschlands in den Krieg ein und hat 

? Deutschland ansstehilZ^ert: Italien brach sei-
?ne Be^ichunaen zum Drei blind und erklarte 

Allgemeinen Krankenhanse aus auf den 
Bahnhof gebracht und nach Graz überführt, 
woselbst die Beisetzung am St. Peter-Fried-
ho^e erfolat. ! 



«« .»ZS «eilt» 

VoläMUfecler-
urüllUeistM 

Im Bette verbrannt. 
Stelzer in Osijek kam 

Der Schuhmacher 
vorigen Sonntlig 

de Va^,rri^5m:mg machen, daß ein 
Teil der cuy den Tellern prangenden Nüsse 
ontwedcr verdorben oder ffar taub ch. C-I 
dürfte dirber das Mittel, Nüssc zu jeder Iab-
rSj'l'it frisch mld schmackhaft zu nuzchen, als 
ob sie eben viZm Bavme cpsallen wären, 
liicht lmwillkottnnen s^nn, umsomesjr, als es 
^wn jod?rm<lnn ausgeführt werden konn. 
5)Iese Erpen?schast erhalten die Nüsse, wenn 
nran sie in ein Gefäsz I gt, mit heißem, stark 
stosa'l^zenom Wasser übergießt und darin er-
üuten läßt. Die Kvrne lassen sich alsdann 
sch^n wie bei ganz friischen NiMen; ne 
schmecken auch ebeniso und färben nicht di« 
Händo. 

Kino. 
1 Mariborski bZoskop. .^?nt>e Montag, 

Dienstag und MiMvoch w!ri> die 2. (kpoc^ 
des hcrrtlchen Dschnngeldramas „Wun^der 
der Dschungel" vorgeführt werden. 

«ach 
M'eldet 
MaTltMli^qewheiten ^.. , -
dern beabj'.chti^en ös^erreichischc und dontschc lSfcht ans. w.vZ I^chre gchaltct un^ gebild,?! 
Kaufleute unter der Leitung deZ ?s'-an?siirtcr Häven. Fi.u<'r mit deui Mernnmt. ins 
IVkcssoanttes 
alif 
10 
das 
V 
ZU 
men aller Branchen - -l- - - -
in den tvnann^en Häsen ilhr<^ Waren zur > sailg, s^inz mit den anderen. Und dann 
!lusste!lnn^ nnd Min Verkairf zu bringen.'glnz er hinaus, was uieis'. ich wohin? Nach 

Mitte Jänner von Trieft auö 6euer mtt t<n unlieüsan^n (Irmnerungen! 
dem Cosulich^ampfer ..B-clvedere". ker Oder wil^ I)u wirtlich daran bitten? 

.lX>s> Tonnen fa^. eine Ver?an'ärei^e in Wie vor sechs, ccht Jahren ein Mann s?in 
Mittelmeer, nach Alexandrien, Jaffa, Wcrl^ug, d^n Pflug, die Feder stehen g^lai-

errut, Konswntinopel, 'Z^loniki l'nd Athen !en hat und hinausgezogen ist. Vahichof 
unternehmen. Der Dampfer wird P20 Fir. die Frau, die Binder, die alte Mutter. Der 

>>;<, M!Vnsi^?^k arei'e Vater in Tränen auwelölt. Aber der 

vem SMWIssoak  ̂
.. , n.,, Mardbor, 11. Dezem.ber. 

Notzucht. Der 19jähri-ge Handlun^'^<^hil 
Atssarette ins Bett. Die Zarette fiel ihm aus 
dem Munde und die BettN'äsche finq F<mer. 
Am Morgen wurde stelzer, mit schrecklichen 
Brandwunden bedeckt, tot rm Vettc aufge­
funden. 

Grotzer Schnee in Montenegro. Ans Sav-
ni? in Montenegro wird gemeldet, daß dort 
schon eineinhalb Meter hoher Sckinee gefal^ 
fen sei, wodurch der s^nzc Verkehr vollständig 
la^)Mftelc^t wurde. Es f«^lt an Nahrung für 
die Menschen und daS Bich, weshalb die Be­
völkerung schon gQnz verKweifelt sein soll. 

fe Vtax Kocb'c'k. zustZMg nach Pobre^je, 
stand ^ute wegen VcrbriecheNs der Notzucht 
vor den Gc?schworenon. Naä) geheim durch 
geführter Verhandlung verneinten d're Ge 
schworenon die an sie gestellte Schuldfvaqe, 
wora-uf der Angeklagte freigiTsprochen wurde. 

Gattenmord. Der 51jithri^ Schuhmacher 
Andreas Licht^mniallner stand bereits der 
letzten Sßwurgerichtsperiode vor dem 
Gk?schworenen. Wie die Aniklaigeschrift 

verkauf van «unftdünger statt Salz. Aus ausführt und wie wir seiner Zeit berichtet 
Beograb wird berichtet! DÄer Taqe kamhaben, hatte Mchtenwallner die Eruiordete 
man dom schändlichen Trei^n mehrerer! als Wtttwe geheiratet und war von ihr auf 
KauNeute «ruf Spur, die Kunstdünger Mitbesitz ihrer Idealität in Kog bei Oo« 
statt Kochsalz lieft»rten. Es soll sich dabei um ^ 

Im Gi'^nsay zu den bicher anc^c'w>:nd<ten 
Fornien der schwimmenden Messe, die sich fiir 
den Absah der Waren als nicht geeignet er­
wiesen, wird Ixi der in Aussicht --senomn^c--
nen Fahrt jeder teilnehmende Kainmarm lei^^ 
n>e C-rzen-^nisse sellst anbieten ' HiZ!)!^r 
etlva .'iO estLrreichische und ?;eutj hc Fir­
men ihre Teilna^h^ne angenteldet. 

Der tschechoslowakische Eiscnba'innsuk. Aus 
Prag wird gemeldet: Bei einem 
netz  vo-n NM4 Kilometer  Lang? . .ähl t  d^r  
tschechvslm^mkrsche Evsenbahnpark 
komotiven, 7W2 Personenma^'^n. 2^0 
Dienstivt-.Mn nnd vlz.l^OO l)^slt!?r'wac^en. «^c-
genwärtig herrscht in der Tscl^echojl^wakn 
ein Ueberfluß an Giiterwagen. der infolge 
der ellstemc'^nen wirtschaftlich?,! ?la^na.''ilin 
Mlf  den schwächeren Gnterv . ' r lehr  zuiückzu 
sichren ist. 

Vorbereitung. 

nicht weniger a>lS l?1 Waggons handeln. 
Dieser KlUnstdÄnger, Kawit genannt, ähnelt 
in Geschmack und E^talt stark dem Kochsalz, 
wird jedoch von den Fachleuten als sehr ge-
snn'dGeitSsc^dllch ^zeichnet. Tatsächlich er-
kvankten anch zahlreiche Personen nach dem 
Genuß dieses „Oe^Smittels". Die einyeleite 
ten Erhebungen ergaben, daß der Zagreber 
Kaufmann Kralj durch Vermittlnivg von 
Zwischenhändlern bewußt Kainit statt Koch­
st gelios'evt habe. Er wurde verha-sitet, wei­
tere Berbastunoen sieben bevor. 

Viehmarkt. Der nächste VicHmarlt frnidet 
«icht am 26., son'dern am 27. d. statt. 

ViMge Eier. Die Stadbgemewde Mars-
ibor ve^aust ab heute bis auf weiteres am 
RathauSplaj^ für die städMche BevMeril.iHg 
lkMeier MN Preise von ^ S.S0. Weniger 
als zwei Stück werden »icht abgeyoben. 

Venmtreunng i« Gpliter Zollamt. Bei 
der Revision der Kassa des Spliter Zollirm-
teS wurde ein Manko von 300.V0<) Din^r 
entdeckt. Bon der Hauptkontrolle wurde so­
fort eine stvenge Untersuchung eingeleitet. 

Vi« venimrmerierittmeister als Mörder. 
Subotica wird berichtet: Heute wurde 

vom hiesigen Gerichtshofe der ehemaikige 
Genbarmerierittmeister Iova-n MiriUnov 
«us Ada AU drei Iaihren Kerker verurteilt. 
Er hatte auf dem Marktplatze m Ada im 
Sommer dieses Jahres in Zigeunerkleidern 
eine Frau, mit d^ er seinerzeit geleibt hatte 
Lnd die ihn wegen seines brutalen Nen-ih-
nrenS verlassen hatte, überfallen und durch 
Revokverschüsse v-erletzt. Auch an der Vevöl-
ferung hatte er verschiedene Terrorakte vev-
Äbt. 

Wie kann man Rüsse aufbewahren? Nur 
Du oft muß man am Christfeste die betrübe,l-

„Wie kannst du, Alltta? <Aiie find noch da» 
KU eine Geschmacklosigkeit zu deiner Toilet-
te!" tadelte er sie flüstsrnb, mit kalter Eiiker-
fucht. 

..Soll ich sie weggeben?" fragte sie fa»l?t. 
Rasch zl>g er sie jHr aus den Fingern und 

warf sie zu Boiden. „D-u soAst ebenso kostba-
Ve haben! Folge mir!" 

Nack) zwei Schritten trennte Autta eme 
Menschenwoge von Morf, ohne daß er eS 
merkte. 

Er kaufte einen Strauß der teuersten Gar­
denien dvchte sich, um iihn der Empfanigerin 
AU Überreichen, und saih den schwarzäugiigen 
Florenzer Pflastergänger vor sich. 

„Monsieur," redete ihn der an, sich auch 
seht der französischen Sprache bedienend, 
„wie können Sie die Dreistigkeit haiban, ei­
ner Dame, mit n>olcher Sie zu gehen Sie 
das unverdiente Glück genießen und die ich 
AU beschen/ken bel'i^e, die zarte Gabe grob 
Kl! entreißen? Es ist überall erla-M, der 
Schi>nheit KU huldigen!" 

„Die Dame ist meine Frviu!" 
Er lächelte zynisch. „Das kann jeder sag.^n. 

mot genommen worden. Obwohl der Mann 
vor der Verheiratung ein ganz armer 
Schlucker war. mißhandelte er seine Frau 
bakd und wurde deswegen auch zu einer 
sechsmonatrgen Kerkerstra.se verurteilt. Die­
se Strafe hatte er am 3. Mai d. I. abgebüßt 
In der Zwischenzeit aber hatte seine Fra-u 
die Scheidungsklage gegen ihn eingereicht 
un»d Lichtenwallner wurde als der schuld-
tvagewde Teil erkannt. Am 10. Juni sollte 
er nun zwangsweise delogiert werden, er 
widersetzte sich jedoch dem Amtsdiener und 
blieb in dem Hause seiner Frau. Am 12. 
Juni arbeitete er bei dem Besitzer öurin, als 
es aber zu regnen begann, ging er nach Hau 
se und begann mit seiner Frau, die mit 
Grasmähsn bsschäistigt war, zu streiten. Als 
er vm u»l»gefäihr «nht Uhr ins .^us wollte^ 
widersetzte sich ihm die r!^u, er begann mit 
ihr zu raufen, würgte sie beim Halse und 
beide fielen d^ Kellerstieye hinuTrter. Der 
Mann aber ließ nicht eher los, bis sie sich 
nicht mehr regte. Hieraltf erstattete er bei der 
Gendarmerie die SelbstanHe^. Die VerHand 
lmrg wurde zum Zwecke von Zeu^nladun-
gen und behnfs Untersuchung des l^isteszu»-
standes ds Angeklagten vertagt. 

Da das psychiatrische Gutachten negativ 
lautete, Lichtonwallner somit für seine Tat 
vollkommen veranwortlich ist, wurde heute 
die BerhaMliung gegen ihn fortgesetzt und 
beendet. Unter lautloser Stille des zahlreich 
versammelten Anditorvums verkündete der 
Obmmm der GesckMwrenen das Berditt, daS 
mit 13 Stimmen die Schuldfrage ouf Mord 
bejahte. Nach kurzer Beratung verkündete 
sodann der Borsitzende Hofrat Toplak das 
UrteA, nachdem der Angeklagte zum Tode 
durch den Stran-g verurteilt wird. T^r Ver­
teidiger n^ldete dieNichtiyveitAbeschwerde an. 
AwdraS Lichtenwallner war bereits im Jah­
re 1O09 wegen schwerer körperlicher Bsschä-
digu!ng zu fü!nf Jahren Kerker verurteilt 
worden. 

«o>k«iöM»oN. 
Zmtraloerdanö der Industriellen Ingo. 

slawiens. Anläßlich der gründenden Ber-
sanrmlumg deS Zentrailverbandes der Indu­
striell^ Jugos^kmnns wurden nachstehende 
Kertret^ einzelner Provinze;! in den Von­
sitz gewählt. Für Serbien di^ Herren Ignatz 
Bajloni und Modvag Stojilkovio; Kroatien: 
Alexander und Marko Bmwr; Slowenien: 
Dr. Windischer und Dr. KriSnik; Bosnien 
V. Mervep und DespiezBanat: I. Geor^. 
joviL; Baöka Dr. I. KMa; Dalmutien 
G. Mizdroviv; Mazedonien: Paja Nianojlo-
vi^. Zum Präsidenten nnlrde Herr Jg^tz 
Balojni (Beograd) gewählt. 

Der neue Reparationsplan. Im Beogra-
der Justitz^^nmsterium wird auf Grund der 
von dm einzelnen Ressortministerien zugc--
gaT^lsn Anfordern ngen ein neuer Repa-
ratio nHentwurf ausgearbeitet, denizufolge 
Deutschland im Jahre 1923-24 eine Reparä-
dionÄeistung im Werte von 900 Millionen 

Nun sitze ich wieder am warmen Ofen und 
hanige meinen Gedanken nach. Dez^^mberge-
dankn. Feierliche Stimmung, halb trüb, 
halb erwarwngsvoll. Bald liegt das Jahr 
hinter lms. bald bringt das Weihnachtsfest 
frohen Mschlich und von der .^'»he der Win-
tersonineiM^ende d^n AnMick in eine neue 
Zutun/ft. 

Die Kinder sitzen i'M Zimmer — 
Weihnachten ist nickilt mehr weit 
Beim traulichen Lampenischimmer 
Und jubeln: „Es schneit! Es schneit!" 

Und der Jujbel der K'i,sder schtercht sich mich 
in das alternde 5xrz. Wanlm zweifeln, wa»-
rum verzweifeln? Weil in der Welt nicht 
alles so ist, wie eS der eigene Sinn wünscht? 
Vielleicht ist es Millionen Menschen gerade 
so recht, wie es Mlli n<.n anderen uner­
wünscht erscheint! Jedem recht kann es 
wed-er ^er LenZer der politischen Geschicke, 
noch der Gi^stalter der wirtschaftlichen Ber 
hälkviisse machen. Ebbe und Flut wechseln iin-
nier ab. Und sitzt man einmal gerade mit sei­
nen Wünschen im TrorVe,«:n, so tröste man 
sich mit der Gewißheit, daß auf Ebbe immer 
naturnotwendig Flut kommen muß. Und 
man vertrau' dem Asweiler Zeit: 

Erscheint dir etn^as unerhört, 
Bist dn tiefsten Herzens ompörk, ' 

Bäume nicht aus, versuch's nicht mit Streit, 
Berühr '  es  nicki t ,  über laß  es  der  Zei t !  
Am ersten Tag wirst du seig dich schelten. 
Am zweiten käßt im dein Schweigen schon 

gelten. 
Am dritten hast du's überwunden! — 
^llles ist nichtig nur auf Stunde-n ^ 
Aerger ist,^rer und Lebensvergister, 
Zeit ist Balsam und Friedensstifter! 

Bielleicht ein unbeguenVer, aber ein weiser 
Rat, die Schlichtung unserer Seelenkonslilte 
der Zeit zu überlassen. Und immer vorwärts 
schauen, nick)t zurück. Du hast Memoir^.,^ ge­
schrieben über Gesckiehnisse der letzten zehn 
Fahre? Wevf' sie ins Feuer! Laibe dich an 

Fr.'^nkreich, nach Nußland, nach Deutschland, 
ii^ die Alpen, in die Ääl^der, in di^^ Sümpf«, 
aufs Meer. Und er ist nicht wiedergekom-« 
lnell. Nie wieder üat nian etwas von ihm g?-
hi'rt. Der greise Vci^cr, die alte M-utter sin'd 
cins  Gram gcstor!^el ' . .  Und die  Frau s i tz t  an  
trügen, stlsl^,^ labenden in einer Ni-, 
sche und i in  Flackersche ' .ne  des  OsenseuerS er -
keimt sie die Ziige dessen, von dem n-ur noä) 
ein Vild an der Wand i'chrigge'blieben ist. 
Die Kinder sind draiWn in dcv Welt und ha­
ben länM vergessen,  das ;  s ie  e in»^^ Bater  hat< 
len .  Aber  die  Fvan s innt  und s innt  und seufz t  
iiivd weint und ihr Herz kralnpst sich zu-
sainrnen über die Frage, ob das denn hat sein 
ttiüssen? ^echS Ja7)re schon ^ und sie kann 
nicht vergesien, die treue Frau. Es kann eine 
franzi.^sische, ein deutsche, eine englische, eine 
kroatische, eine ungarische, eine tsÄ>echische, 
eine russische, ein italienische Frau sein. Ach, 
der Schlnerz spricht alle Sprachen . , , 

Und die  Liebe?  ,  .  .  Das s^ner  knis ter t  
traulich im Ofen... die Liebe? Die sollte 
als positive Empfindung noch allgemeiners 
(Geltung haben. Nnn müßte, dürfte, sollte der 
Haß sich doch schon ausgetobt haben und der 

senden Liebe Raum ge^en. Schlief--
lich, wenn man recht bedenkt, ist aus den, ge^ 
w a l t i j Z e n  K a m p f  n u r  d e r  S t r e i t  d e r  K u r s e  
und der Sprachen übrig geblieben. 
duziert man die Kurse der Weltbörsen bis 
zu ihrer letzten Bedeutung, dann sind siez 
Brot. O, daß man endlich das Brot mehr 
nach BeÄirsnis und Hunger, als nach Devii 
sen und Marktpreis verteilen wollte! 

Und die Sprachen, die uns trennen, f0 
wie sie die Wertmeister am Turm M Babel 
einst verwirrt haben? Als ob sich Leid m»dt 
Schmerz nach Sprachen nirtersi^iden ließe»! 
Und wenn schon auch dieser Kamps auA^ 
gekämpft ist. si^n denn an der Pfor^ zmi 
letzten l)öchsten Macht ein Paar Dutzend ver-
eidigte Dolinetscher, nnt das aus bedrängtem 
Herzen emporgelisMte „Baternivser^ ir^ 
gend cwer alleingültigen Sprache zq Wer« 
sehen? . . , 

Das Fenter lm Ofen vergkknnnt. FÄ»eS> 
Feuer erfischt einnral. Aber die Li>e>!^ Avibt, 
so wie eS geschrieben steht: „Wenn alloS en-« 
det, Äeiben diese drei: Glaube, Hofsmmy, 
Liebe. Tlber di Liebe war die größte unter 
ihnen." Wie viel einsame, vergrämte Frau^ 
en, Mütter f<^)en dem nahen^n F^este mit 
Se^ursncht nach Hilse entgegen. Es können 
serbische, Potnisch, belgische, spanische, b^tÜga-« 
risehe, ruthenifche Frauen und Mütter ftin. 
Bei-eitet ei?ch vor .Mn Feste mit Güte, mit 
Liebe zur Versöhnung. A. 

Börse. 
Zürich. 11. Dezember. (EigenVericht.)' Bor^ 

bövse , Paris 27.25, Zagreb 1.75, London 
S^.25, Berlin 0.05, Prag 16.90, Jwlien 
2t^.95, Newyork .'>30.50, Wien 0.0075, gest. 
Krone 0.0070, Budat>eft 0.33, Warschau 
0.0325, Sofia 3.95, Blkkarest 3.^. 

^ortvtejMpg. fo^. ^ Gow^rt ̂ ouWkpingen Hütt«. 

MM 
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»rH>?oe» ze?t«»ßk VuMmvr vom IS. l92Z 

Aus aNer Welt. um >en seZ ZusamM^hansi?« möglich »en^es-n v'ire. 
Durch hohe« T<?il der Stadt Cimbli?! herumfliegt Wir stehen zurzeit wU-^d?? in einer ssl^^cn 

d«r „«ach drei Aei^ oi!Semanderflic^ci,-?Nei,rd ist der Twisaga, der 

Wieviel Pl«mete« gibt 
ti?? sicher bekannt«! Plmttchen 
ongge<berk. Davon sini» die 
bis 950 in dc? vom l.V August .... ^ ^ ^ 
b:S 1. Apiil eM>e!5t worden. ?? 5o»n« vorfze« IcchrhundertS rn Zrähnn Anmr>ke S. August ?r?i WolTenbrucki statts<md, wiir^zn Vergleubc verschüttet worden. 
»nen U C-nt^^knn^n au^ .^»^'lberq, 3 auf hat währen-d deS AriegeS mrd deson- fünf Ktr«§en vernichtet. An Ttvlle der ei- Menschliche Vestialktät. ?lu? 
Bery^dse^. eii»? weitere auf di?ie lvio^n ders nach^)Lr mcht uur Holzhäuser, son^rn nen bibdet? slch eiT^e nnie, ü Arichie t^efe sVo^^ern) wird srcmeld^t: Torch ^^»us'all '^nn-
StrnwcirQn, je eine cmf Dien und Varcc-' Stei^rffebäild? lz. Ä. die H^fkasa) verfchlim-- Vchlucht. <?? ssi^t kei?? Hmi? in der 5t.?>t, ^ ein hieiiger 7!cibrikbe'ii'>er im 
lona. Seit dem Aufkommen der ^en. En^ stürzte einer der drei qroh 'n d-c? nicht Plchor unb Cvalten ausw^!^. D'.'r ein schwere? Verbrechen ü'-'rk^in^. -n. 

eS? Die An.M Sdadt ffe^t ein? 50 Falben dverte und !0 Fa. und zvar Z5 Fuß hoher alZ di, Wölfl«. Da- Periode, in der auch (5iscnbahnumn:le 'ich 
wird mit N50 den Schacht o-us deren Grunde da? durch weisen die Ufer unterspült und ^ häufen. Nach eine? Hemaömeldunq au- Vir-

17 Nummern 9N Flüßch?n eimbir?« fließt. Diese Schlucht, Yewobner müssen ihre einst',senden Hau- minaham ^Alabama) sin» jetzt ir.c^r diüch 
IVS0 le^en die m^u seit den sech^rcser Iahren des ser aus fiteren Grund übertragen. Als em eine prploiion in einem ?rrqmcr! etw.i '00 

phvtonraphrchen Methode, d. h. in den letz- Dämm« ein, dk m den Handelstell )er hohe Glom'nlul m der rolzn-Zsirche Tin bei ihm in Arbeit Bender L^i'^er 
ten 30 Iahren, hat sich die Zahl der Meiov- Stadt mit 5em Zentrum verbinden, und schief wie der Turm von Pisa und seinem cruf die Fra^e. was er mit d^m im K^'el^ili 
den die vordem w M ^-5ren ^SS ae- schon nähert sich d-ie Schwcht der Haup^ra-.ffutz entspring seit einem Iah? ein Qu'll liegenden 3-ock vorhabe, nn. d^r A<^ck en^^il.-
stiea enwar nahezu verd^-ikacht. ' ! ße. Der ^ilc» Feint, der Stadt ist ihr Hydro-. Tin interessantes Naturbild und zusil.'ich ^ Gumpen, die e? verbr^u<n wolle. ^ -'N 

Swe versinkende GtÄ»t in Sowjetrutzland. Unler^Scm, der eme ftäiM? rat. ein Vild der 
Nren«md. der das rn^d?. i7i seimm o;^r-i^chsn-de Mäie dsrstel^ Im Iahrv ZkcnnmnmSmu^. 

Kleiner Anzeiger. 
IAGOl^O»AHF^»4>4^,»Sb W»A»eN«briK «»Bne««« In 

K-roika ce»« HIemp. 

V»rstht^«««» 

SchrOiwNUschtne». f«»riks»e»e 
und «Oh?«uchle. verk«tis». t»«scht 
n. wmft »etkee» 1G«»»dS«»<r. 
MVtzl«»P«»t«». SnrehfchlW«-
POPt« n»« AOP«rOß»rE« d«t 
Am V«d. Sloventka 
«Ne« 7, Telepdsn l00. 1006» 

W« G»««»»f»r»Ne» h«l 
wente sich «I» «ich. Adresse in 
ter Veno. I VZL? 

BsaUlMe» 

A»ne. Pr»»et»« Pis«»« 

z« n«k«p in pr»d«to z«»lM 
MntihOr, AlekAGndr»»» e«B« 58 
»eekAUlt stOs^e «efi«»ralion «nd 
Uwd«tz?«OH»»f t» Z«trn« der 
Gwdt ««ibor «it ffremden-
»w««n. zirk« 50 Betten j««t 
Knxntnr» fernee «in dreiKAchißet 
Oeschtftshmis «tt » ßrode» Se-
schSftslokOlen «. vampfbückeret. 
Mttt» der Swdt. »ehrere Grstz-
«nndbefitze» »iele GtaöttzSnfer u. 
«llen. klein« Bauernbefil^e i» 
SlOMnien. Wew«ßrte». M«se» 
»nd Aeckee w GtattiStze. ein 
Gchlndßnt tn K?»Otien. 1(N l1 

st-l»l» il»? reich soriiertes La«er». 
s»Wie 

Vesserer Sere »ird in Wohkiung 
ßenvmme». Adresse t» der Vv. 

WS90 

«esser^r Obere »ird als Atm 
m<f»lolle>e sa«t Derpfleguna 
«ufg«n°miii»». «lifr«««n uiilir 
.Separiertes Zimmer^ Rn die-
Verw. lV3K^' 

Schsas- und Speisezimmer 
I^nmi?letten ^^^en lies »> > n> >  K  ^  
Gesetzten Preisen, llebernimmi ^ 
MI» jede Tischserardeit. S86S 

OhimKlcht d?S herrschend'.n B^rlasfen des K'efselhmz^eS sab ?lr^'^?itkl?-
ber den Sack sich be-wegen Bei der 

Grubenunfälle scheinen in kand man den leiblichsn 5oün de? 
^'.?s^??kmm?''7n<^ zu stehi??. v?'', ^''r ^er '^at. d?"^ s'''i 

Swtistilen iäber Erdbebcnpr-- bc'nHi<^ ?eib? in d?r Ke^sefsei'er'.mii z'Z 
«d^ Stadt zum Tode verurtieilt ist! Mit!^ lim die AtaL>» Me j^anälej in Derbind,ung mit Perioden ?ehä:tt. verbrennen, durch seine Tl-'-au 
dbssen Dortüm be'csinirt ein äußerst iil.ter'?s-t und Drai-n^ verstopft und dmd-urch neue^ ^ Gru'benvn-fttll? a-Afssestellt worden, ohne morden sein soll. D?r entmenschte 'Z?nte» -'nd 
santer Brief der Mosfmier „Pr<w^" su^ ssrößere Z^atastrophen vsrHereitet. Der dritte^ daß bislicr eine einwandfreie Erklärung die- die Stiesmutter deZ Kindes wurden pe-.-^a^tet. 

^SZI? V»G^L2^ 

W-D 

.'--Ä 

1» 

2 ksntzhinder für Keklerwirt-
schaff unt zur Bearbeilunfl von 
Füssern »erden ssforl ausge­
nommen dii l^rih Semljte. Liu-
lvmer. l0ZlL 

Korrespondeni 

^ - Vn« M«tl>»«ch1»?iefch«»A« 
? Gkasoussätze. Visen. De» 
l!l> ?)«skrllqe. PolmenslSnder. 
<<»ss?»l^n. Bilder. PtzolsßrRphte« 
re!)^en. Bierßl?iser. Marofindel. 
Alüpe» ZimmerpflanM. Ronch-
serv?ee. S^vntftjseoenVLnd« in 
Gold und dcr. Ulsren. Wppes 
und verschi edenes. Cankaeie»« 
«ltt« S. («eilerfirGke L. t. Slsck. 
S^üe 8. link,. l0S9» 

MV« «it 7 It««er. 0bft«oa«-
^ G«?t«»» an derAeichsknlke, 
» der NStz« der vtntion PesmeA 

tüe ied« GeschSNs»«le»» 
»«h««nß »«ißnet. sogleich zu 
»erkanfen. »nfrage Yr. GchVsrz. 
P^ica^ ^l>UZ7 

». ßockhVch» «tt keziehd««? 
Wodnnnß «it 3 Zt«mer. Ma-
gqzt». tRnf »«nnietelen Wolim»«» 
ßßn, Garten (auch als Da«piak 
»n Verwende», zu »erkaulen. A». 
ftaien an Telepl»»« tt8. lozsi 

G«Ua«» GOlOO«»tzO«»»U»ta! 
Schöner VtNantefttz «atze Ma« 

ridar 
G«»h«»s, alt eingeftihrt« «e-

schäst t0,»g 
Gn««s Spezereiaeschalt 
M««» «it Wodnunß sllr SMort» 

Zeilru« Marikar gö0.000 A. 
Vasttz samt Sans 90.(Z00 K. 

Realitiiteadkra ^«U»»d-
M«rtk»r. G»sp»»ka ultea tt. 

I» »mtfe» »estuV 

»Uchar. geeignet für öffentliche 
Bikliolhek, iasdesonders moderne 
keAetrtKtlche »nd kuns!l»,ftor»sche 
»erden gekauft. Antrige «n die 
Veno. * 

«FDflee. »eiagrlt» zu nerkanfen. 
0o«!a ul. 5. Iv?»5 

Geselchtes Schwatneflatich se 
nach Wunsch von S Kiloir««« 
a«f«Üris. lL0 Deka. 5 Kilogramm 
Salami zu 110 Dinar frank» 
Ttost per Nach»U«e »ersendet. 
Sos. Dnchal. Vakrae. Sl»H«ntsa. 

Pafse«deW»tH««Ä»I»B«schen»« 
lchdnes Shkeßeck für sechs Per» 
lvnen» zwei ganz neu« Ste»v« 
decken. Pvd mvslom 1. 1. Stock. 
Tür LMagdalenenvorftadt. WZ73 

Sleganle BnNKIetd«», Koftüm«. 
«öntel. Pelze, «««e. 
elegante Aandkosfer, »andarbet-
ten. Serrenl^mden. llaterhosen, 
Tilchgarnituren. schöner i^erren-
anzug us». Eandarjeva «liea R 
(Beiser^itze). S. St., Tür 8 links. 

lOSSS 

Z»ei Kart« moderne IßUfta«» 
z»ei alte Tische wege» Ueder-
siedlung dtMg akzugeden. Kau»-
»iska. Narednili. Melinger-Aa-
serne. 10«» 

Mlavt«». fast neu. Palisander. 
eingelegt, edler Ton. Zidovs^a 
uliea 1.1. Stock 

B»»a»»«fta» soo D.» l,alter 
Ztürtger Kasten 4S0 D.. Salon-
garnilur Rotzhaarpolsterung mit 
4 Fanteuil» 1l00 D.. Toilette-
spiegel 1?0 D., WaschKaslen mtt 
Atarmorplatte 400 D.. Wasch­
kaken auch tür Wüsche lsc» D.. 
Di»an göa D^ Kinderdett mtt 
Matrake 4SY D.. »ettze 6trü«pse 
St. S V.,Vaien. Bilder. Dtumen-
tischerl, L Stockerl «it Berser-
deckerl, S Ko. geschlissene Federn 
A». »S D. Nachikäften. NSd-
Maschine  sSinger -RmgschiD und 
anderes. Anfrage Rotaviki trg 8. 
t. Slock lmks. ic)Z8S 

l5ür Kanzlei eiserner Ol« u?d 
Kasperl zu »erkaufen. Strnarie»« 
ulica 18 tP«rK»strat»e). l0388 

Mt»»<r«a»kal. s«tes Tuch. 
so»te Jacke und Rock. Sospod 
ska ul. L8.Vuchl»andlg. IdSZi 

ZU »OrlUtUst« 

Fg«». Slr»tz. Oren»h»U. Kohle. 
H»psen, «ai». Kart»jfel. Vdst 
»erkaust Andrej Vset, Aleksan-
dr»»a S7. Tel. 88. ö7St 

Dassen desM»ttz»«ch»»gO^en» 
cnaue» schönes Sulschpserd mtt 
Sattel). Strttarje»a ul. (Perk»-
strade) lS. uas 

KtMenKesttche 

Bessere Frau »Qnsch! als Gtütze 
üer Laussrau bai besserer Famiue 
unterzuko»»men. Tiktra^e unier 
.A.St." Pltti. posilogernd. l0576 

Offlme Fitelleu 

Besseres ««»etza«. häuslich gut 
erzogen und rein, geübt im Rech­
nen, «ird zu leichten tiSuslichen 
Arbeit und skrs Geschäft auf­
genommen. Ganze Verpflegung 
im Kause Schnstliche Anträge 
unter Vaday. Dettkatessen« 
geschöst. Warasdtn. lv384 retour. 

SwatO»aa«ker. ansenednitr 
kräftiger WitW«r. Mille 40, ge-
aenwSrlia in Prekmurje. Mli noch 
5 schulpsnchiig^n lieken Kindern, 
wünscht HÜHschkS. gutes Weib.! 
^as Kochen und nöhen kann z»t' 
schen 28—?S Jahren gu ehelichen, l 
WSkcheaussiastun« und etwa« 
Vermdpen. AntrSqe mtt Licht­
bild unter .Spätes Glück" a. d. 
VerwaU. Strenz diskret. Bild 

10^43 

k ! l !  
dettkit ><u!aiit 

tzei 

NajnN, Naksalz, rhomasmehl, 

knochenphosphat, Mineral- ,<«« 

phosphat hat stets am Lager 

ronejc o l̂ ozman '"'""Ä.ph.z Z: 

Isdrsnsko zcsvsrovslno ciruötvo 

^»uptv-fts-t«,^! ^os. oav»eis7M, »»KIL0K. 
lÜtbS ^iGknnn^rov» o«»t» 20. 

«»> 

Landbesitz 
k?!!) 

Itsnelsslelsrkî lkluns 1V v. 
pvr Stunilv »u? ilvr S»knZ 
?ur raseken >dkukr etnlanx«n6er 8en6unxen «mptteM »ick: 

..Iaonan ck.»o. -." 
Heven». k»IU»gßG?» 

»Vr» XEli»!»» a«»ß» H, ?«lOpDw» SS. 
vföStes. Itteztes ffukrverksunternetimen »m pletie. 

22 ?llI?rvSxen, 5 ^vdelvSxen, un6 2 I.L»tauto5. S728 

sür Mlchwtrlschaft ge-
eigngt, zwei Stunden voll 
Maridor an der Dei6)S-

slraße gelegen mit zirka 15 Joch Wald, Wiese und Aecker 
um 700.000 jK. sofort zu verKausen. Realitätenbüro 
„Univerzal" Maridor, Alsksandrova ceska 28. 10257 

s 
Gasthaus 
Stolna ul.s. 
lOZgl 

Heute, Dezember orvAei' 

WNbhasen- und 
Hauswürfteschmaus. 

»«!,»«, «S «»»<»Ier U»r n«»««t«,5>. ! 

tt0»GN 

p^ssm«» 
vdOrnImmt »u 

uckner 
k «  ^  I ?  I  s  o  »  

vfKUtWUSStMttUNZSN 

XomdinNtionÄi» 
dN!k?»st«n p?«I»sn 

vsmiNZ 
XoroSK» ev»ta 21. 

Danksagung. 1037S 

Unterfertigter dankt dem Kerrn Primarius 
vr. cerniö, sttr die glücklich zustande gebrachte 
Magen-Operation. Vt«kv KnafliL. 

vonsu - piseke 
Karpfen, lieentev, k'ossss 
smp5sIM vc,n 1 kx. aul^. 
kilipsst 5. KInvni trx 3. 
?rsitgxs Ftsnä sm <5javni trx. 
k'ür VVeiknsektvv Vor« 
destelluvxell erdeten. 10463 

kleines 

Izt 

Reinmöbltertes Zt«m«r sür ei­
nen besseren Serrn, Krekova ul. . 
Nr. 5. L. Stotk. 1l)A0 än »ie Venv. im'-r 

voll äem besten seidizcksn 
8eit^c?irli^n Hvirct tss^ivvis«-! 
rerl^Aukt bei .lovanoviö, 
^Iek?an(1rovs c. 55. 1l^-3Z9t 

JvIelltgenZes ! 

Fl Mein 

.V k 

durch drei Jahre tätig in gib 
jzerem Unternehmen, illchtiq in 
allen DttroardeNen. perfekt in 
Sioeenisci» Uüd Deuisch, sucht t 
passende Gkette. G?f«lllge Llnlröze' 

Do» liessien Schmerze ersüllt. geben die Unterzeichnelen allen Verwandten 
teilnehmenden Freunden und Bekannten die bdchstkekrübende Nackrtcht von dem 
Ableben i^res lnnigst^eliebten. unoeraeklichen Galten, bezieh». Vaters, Sohnes 
Bruders, (schwagers und Onkels, des Serrn 

Aiichsenmalchar und Ka«»»»fitzer 

ir '^er Sam5tag den 9. De.^ember 192? nack kurzem, schweren Letden und ver-
mtt den heil. Slerbefakramentek im 44. Lebensjaljre selig im Kerrn ekt-

schlsfen ist. 
O!e entseelte KW« des teuren Verbl^Kenen wird Dientlaa den t2. D^^ember 

u« t4 Uhr l2 Uhr nachm.) tn der Leschen!;a!Z« des A!Iiem?inen ^^r^n^enhwses 
i^eierlich emzei^gnet und sodann nach Gi-a; jiderlüt»rt. wosslblt Dsnners den 
14. De.^ember um 4 jlhr nachm. die Äsiselzunz m der Familiengruft am ^ankt 
Peter-Frledt»vfe erfolgt. 

Die l^eil. Seelenmesse wird Mittwoch den IS. Dezember um 7 Uhr in der 
St. Magdale»i0'Psarrkirche gelesen «erden. 

Martkor-Graz. am tl. Dezember 19ZS. lOZöö 
Johanna Cuttö. Vattin. g»aem und Äarl« EntiL. Kinder, vnkas CnSiL. 
Bater, Franz Cnjzö, Bruder. AgneS EnNe. Schwcigenn. SSMlli^a Lassen 

«nd Nichten. 
Separata Peutz weeda» nicht ausaezeben. 

AlkMinaijfchM.SchrMi!« t..B. Alois Mgl. DMk iMd .Wlpr«» «t> ch 

j 

kn richnrd« EimbirR tstoi,vormm?irtAt»dt uy^ ü-">^^-u-
de? ql«klmav«i»t» G°usc?n^.t- «, ^ ?k,^ »-« 
mrtkle??n Dolga) lSn^e qlmü-en, statt! Mt^,?in Md -Vcr b:o horrlichku 

Erdbeben »m! 

^ E-S sind bereits 


